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Aufstellung der Funktionen des Lern-Management-Systems metacoon          14. Januar 2013 
 
 
Im nachfolgenden findet sich eine Aufstellung der wesentlichen Funktionen und Optionen, welche das Lern-Management-System metacoon bietet. 
Die Informationen wurden im November und Dezember 2012 erhoben. Die Daten wurden sowohl durch Recherche auf der metacoon-Lern- und 
Kooperationsplattform Bauhaus-Universität Weimar1 selbst sowie aus dem metacoon-Hilfe-System2 gewonnen. Zu Beginn wurde auch auf den 
zugehörigen Wikipedia-Eintrag3 zugegriffen, wobei dessen Angaben durch die anderen benannten Quellen überprüft wurden. 
Die Informationen sind in die wesentlichen Punkte: 1. Persönliche Funktionen im Eingangsraum, 2. Persönliche Funktionen im Kursraum, 3. 
Lernmanagement, 4. Verwaltung von Nutzern und Gruppen, 5. Kommunikations-Funktionen, 6. Übungen und Tests, 7. Kooperative Recherche und 
Autorenwerkzeuge sowie 8. Integration in IT-Infrastruktur gegliedert.  
Spalte 1 bezeichnet die jeweilige Funktion, Spalte 2 den Pfad in der Menüführung, über welchen diese Funktion gefunden werden kann. Hierbei 
kommt es auch vor, dass einige Funktionen über verschiedene Wege aufgerufen und genutzt werden können. Spalte 3 enthält die Beschreibung des 
Umfangs der Funktionen und/oder der jeweiligen Ausgestaltung im Menü. Spalte 4 enthält nach Bedarf Anmerkungen, Kritik und 
Verbesserungsvorschläge. 
Befindet sich vor einer Bezeichnung ein „>“ wird damit kenntlich gemacht, dass das die Bezeichnung des jeweiligen Menüs in metacoon ist. Dies 
erleichtert das Navigieren im komplexen Menü.  
Gelb unterlegt sind jeweils die Anmerkungen, welche darauf verweisen, dass sich hierzu im Anhang ein Screenshot zur Veranschaulichung findet. 

  

                                                        
1 https://elearning3.uni-weimar.de/mcbuw/ (zuletzt aufgerufen am 09.01.2013). 
2 http://elearning3.uni-weimar.de/thuerhs/modules/mcswiki_de/index.php/Hauptseite (zuletzt aufgerufen am 09.01.2013). 
3 http://de.wikipedia.org/wiki/Metacoon (zuletzt aufgerufen am 09.01.2013). 

 



  

 

              
 
Persönliche Funktionen im 
>Eingangsraum 

Pfad Beschreibung Anmerkungen 

1.1.  Anzeige belegter Kurse  (/Tab>Meine Kurse/Tab) ü >Kurs-/Raumübersicht 
ü >Suche in Kurs-/Rauminformation nach {0} 

für den Zeitraum {1}; >Anzeige 
nach>alphabetisch/>zuletzt besucht 

ü Zeiträume: keine Beschränkung oder 
Semesterauswahl (zurückreichend bis zum 
WS 2007/08) 

ü >meine aktiven Räume 

ü Siehe hierzu Seite 1 des Anhangs 

1.2.  Einschreibung in Kurse / 
Räume  

(/Tab >Kurseinschreibung) ü Liste aller angebotenen Räume in 
Listenansicht und Untergliederung möglich 

ü Option >Suche in Kurs-/Rauminformation 
nach {0} für den Zeitraum {1} 

ü Zeiträume: keine Beschränkung oder 
Semesterauswahl (zurückreichend bis zum 
WS 2007/08) 

ü Siehe hierzu Seite 2 des Anhangs 
ü Einschreibung in Kurse aus 

zurückliegenden Semestern 
erscheint nicht sinnvoll -> daher 
Vorschlag, hier maximal das 
laufende und die zwei 
vorhergehenden Semester 
anzuzeigen 

1.3.  Schutz der jeweiligen 
Räume durch einen 
Zugangscode (ZGC) 

(/Tab>Kurseinschreibung) ü Zugangsschlüssel wird bei Klick auf 
>einschreiben in einem Pop-up abgefragt 

ü Vorteil: es können nur die 
Studenten den Kurs belegen, die 
ZGC in der Veranstaltung erfahren 
haben 

ü Nachteil: in der Alltagspraxis 
werden Dozenten wiederholt 
wegen des ZGCs belästigt, weil 
Studenten ihn nicht mitbekommen 
haben. Es ist daher fraglich, ob die 
Funktion so sinnvoll ist, da Schutz 
bereits darüber gewährleistet sein 
kann, dass der Eingangsraum nur 
über einen Zugang des SCC 
erreichbar ist 

1.4.  Verwaltung persönlicher 
Daten und des Profils  

(/Tab>meine Daten) ü Visitenkarte: >Daten zur Person, 
>Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail, 
URL), >Über mich 

ü  



  

 

ü Meine Daten: >Loginname, >Passwort, >E-
Mail, >Sprachauswahl (DE, EN) 

ü Mein Avatar: Wunschgröße : 32 x 32 Pixel, 
Maximalgröße : 48 x 48 Pixel  

>Raum>Verwaltung persönlicher 
Daten>Ihre Visitenkarte 

ü >Daten zur Person 
ü Bild 
ü >Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail, 

URL) 
ü >Über mich 

ü Menü könnte komplett gelöscht 
werden 

ü Verwaltung und Bearbeitung der 
Daten im Eingangsraum 
vollkommen ausreichend 

>Raum>Verwaltung persönlicher 
Daten>Ihre Daten / Passwort 

ü >Loginname 
ü >Passwort 
ü >Name 
ü >E-Mail 
ü >Beschreibung 
ü >Sprachauswahl (DE, EN) 

>Raum>Verwaltung persönlicher 
Daten>Icon erstellen 

ü Wunschgröße : 32 x 32 Pixel, 
Maximalgröße : 48 x 48 Pixel 

1.5.  Neuigkeitenfunktion  (>Neues auf der Plattform) ü >Unterrichtsmaterial 
ü >Pinnwand 
ü >Aufgaben 
ü >Adressbuch u. Mail 

ü Siehe hierzu Seite 1 des Anhangs 
(rechter Rand) 

ü bzgl. Adressbuch u. Mail erscheint 
es nicht sinnvoll, dass jeder neue 
Nutzer für alle anderen erscheint 

ü keine Anzeige beantragter 
Zulassungen zu 
Veranstaltungsgruppen -> wäre 
sicher sehr praktisch (siehe 
Verwaltung 
Veranstaltungsgruppen) 

  
Persönliche Funktionen im 
Kursraum 

Pfad Beschreibung Anmerkungen 

2.1.  Verwaltung persönlicher 
Bookmarks / Weblinks 

 ü In den Kursräumen wird dieses Werkzeug 
für die Sammlung von Weblinks verwendet 

ü Je nach Einstellung der Werkzeugrechte 
können Kursgruppen kooperativ zu einem 
Thema recherchieren und Links 
zusammentragen oder Lehrende können 

ü Zu viel des Guten, ein Ort für Links 
vereinfacht die Struktur und die 
Wiederauffindbarkeit 



  

 

Links für den Kurs bereitstellen.  
ü Anmerkung für Lehrende: Links auf 

Webinhalte können auch im Lernmaterial-
Pool verwaltet werden 

ü Hier können an Stelle von Materialien auch 
Links auf Webseiten eingetragen werden 

ü So könnten Sie als Lehrende z.B. ihre 
Weblinks im Lernmaterial-Pool anbieten, 
während die Lernenden das Werkzeug 
Weblinks zur kooperativen Recherche 
nutzen. 

2.2.  Erstellung und 
Verwaltung von 
Mitschriften (WYSIWYG-
Online-Editor) 

>Raum>Studieren>Online 
schreiben 

ü Werkzeug "Online Schreiben" kann genutzt 
werden, um Nutzern eines Raumes schnell 
und unkompliziert Inhalte zur Verfügung zu 
stellen 

ü es ist keine weitere Software nötig 
ü Inhalte können wie bei einem Wiki direkt 

online erstellt und geändert werden 
ü Einträge werden mit Hilfe WYSIWYG-Editor 

erstellt 
ü Berechtigung lässt sich einstellen in: 

>einfach>nur für mich sichtbar/>für alle 
sichtbar oder >erweitert dann individuell 

ü  

>Raum>Studieren>kursöffentlich
e Studienarbeiten 

ü >Notiz-Titel 
ü >Schlagwörter 
ü >Kategorie/ Notizkasten 

o Kursnotiz/Veranstaltungsmitschrift 
o Ideen/ Konzepte 
o Kursarbeit 
o Organisatorisches/ Projektplanung 
o Persönliche Notiz (Achtung, Rechte 

setzen) 
ü >Notiz (WYSIWYG-Editor) 
ü >Sichtbarkeit>einfach/>erweiterbar 

ü  

2.3.  Gesprächsnotizen/ >Raum>Studieren>Gesprächspro
tokolle 

ü Werkzeug dient zur Erstellung und 
Verwaltung von persönlichen Notizen und 
Mitschriften 

ü  



  

 

Gesprächsprotokolle  

(persönliche oder mit 
anderen Nutzern 
geteilte) 

ü Einträge können bei Bedarf anderen 
Personen im Raum zugänglich gemacht 
werden 

ü In der Listenansicht des Werkzeugs finden 
Sie alle Einträge, die von Ihnen erstellt 
wurden oder für die andere Nutzer Ihnen 
Leserechte gegeben haben 

 
ü Optionen: 
 

o Suche 
o >Protokoll erstellen 
o >Excel Export 

>Raum>Studieren>Gesprächspro
tokolle>Protokoll erstellen 

ü Thema 
ü Datum 
ü Uhrzeit 
ü Dauer 
ü Inhalt (WYSIWYG-Editor) 
ü Angehängte Dateien 
ü Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 
ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich 

in einem Pop-up) 

ü  

2.4.  Kalender >Kursüberblick>Kalender ü Ansichten: >heutiger Tag, >aktuelle Woche, 
>aktueller Monat, >aktuelles Jahr, 
>Druckversion 

ü Neben der Tagesansicht sind jeweils der 
vorhergehende und der nachfolgende 
Monat in der Monatsansicht in einer 
rechten Spalte dargestellt 

ü  

>Kalendereintrag erstellen ü Mögliche Felder zum Erstellen eines 
Eintrags: >Betreff, >Ort, >Beschreibung, 
>Beginn/Ende 

ü >Sichtbarkeit 
o >privat/öffentlich (Öffentliche 

Termine können von allen 
Mitgliedern der Plattform im 
Kalender eingesehen werden. 

ü Nicht möglich durch Klick auf 
Kalender bzw. jeweiligen Tag (wie 
es aber heutzutage jeder aus 
anderen Programmen gewöhnt ist) 



  

 

Private Termine können nur von 
der Person eingesehen werden, für 
die der Termin erstellt wurde. ) 

o >teilnehmende Gruppen 
o >teilnehmende Benutzer 
o Checkbox-Feld >Termin für mich 

eintragen 
2.5.  Plattform-Mailbox / 

Messenger-System 
 ? ü >automatisches Pop-up bei neuen 

Nachrichten muss aktiv ausgewählt 
werden -> wieso ist das nicht die 
Grundeinstellung? Zumal die 
Einstellungsoption sehr versteckt ist 
(Ganz unten linke Spalte in einem 
Raum) 

2.6.  Bildergalerie >Studieren>Bildergalerie ü In der Bildergalerie werden die vom 
Benutzer hochgeladenen Bilder gespeichert. 
Wird z.B. zur Gestaltung eines 
Pinnwandeintrags ein Bild hochgeladen, 
findet der Nutzer dieses Bild später in seiner 
Bildergalerie wieder 

ü Je nachdem welche Rechte der Nutzer beim 
Hochladen für andere Nutzer gesetzt hat, ist 
das Bild ggf. auch für andere in der 
Bildergalerie sichtbar 

ü Hier ist die Bedienerfreundlichkeit 
auch recht schlecht, da sich Bilder 
nur einzeln und nicht in 
Mehrfachauswahl löschen lassen 

ü Daher wäre die Option Bilder 
löschen im Dashboard der 
>Bildergalerie zu empfehlen 

ü Dann können evtl. die Bilder per 
Häkchen ausgewählt werden, die 
gelöscht werden sollen 

ü Nach dem jetzigen Weg muss der 
Nutzer, jedes Bild einzeln anklicken, 
dann >Bild löschen >Wollen Sie 
diesen Datensatz wirklich löschen? 
>Abbrechen/OK durchlaufen 

2.7.  (persönlicher) 
Dateimanager 

>Studieren>Dateimanager ü Dateimanager auf dem persönlichen 
Schreibtisch des Eingangsraums dient zur 
Ablage von persönlichen Dateien 

ü Online-Verwaltung und Nutzung aller 
Dokumente auf dem Schreibtisch von jedem 
Ort der Welt mit Internet-Zugang 

ü Funktionsweise ähnlich dem Dateimanager 
/ Dateiexplorer auf PC 

ü Siehe hierzu Seite 4 des Anhangs 
ü Zweck überschneidet sich gerade im 

Hinblick auf die allgemeine 
Dokumentverwaltung mit vielen 
anderen im Markt etablierteren 
Systemen (Dropbox, Google Drive, 
etc.) 



  

 

ü Je Kursraum oder Projektraum existiert ein 
Raumordner 

ü Hier können Kurs- oder Projektteams sich 
eine Ordnerstruktur schaffen und Dateien 
austauschen 

ü Für Ordner und Dateien können individuell 
Rechte vergeben werden 

ü Rechtevergabe jeweils für eine Gruppe oder 
für alle Nutzer eines Raumes 

ü Speicherkapazität je Nutzer nicht limitiert, 
aber Begrenzung der Dateigröße je 
Hochladevorgang  

2.8.  Adressbuch >Kursüberblick>Adressen ü Speicherung und Nutzung von 
Kontaktdaten 

ü Enthalten sind die Adressen aller Nutzer des 
aktuellen Raumes, die Ihre Adresse für 
andere Nutzer freigegeben haben 

ü Zusätzlich können weitere Adressen 
eingetragen und mit anderen 
Plattformmitgliedern geteilt werden 

 

  
Lernmanagement Pfad Beschreibung Anmerkungen 
3.1.  Start/-Übersichtsseite >Kursablauf/Startseite  ü Siehe hierzu Seite 3 des Anhangs 

ü Usabilty: immer erst die Anwahl 
von >Bearbeiten einschalten oder 
>Gliederungs-Editor einschalten 
entspricht nicht den heutigen 
Erwartungen an die Gestaltung 
einer Umgebung 

ü Dadurch, dass sich die Seite enorm 
in die Länge ziehen kann, fehlt 
seitlich so etwas wie eine 
Gliederung der einzelnen Blöcke, zu 
denen man wechseln könnte 

3.2.  Gestaltung des 
Kursablaufs 

>Kursablauf/Startseite>Bearbeit
en einschalten>neue Daten 
anhängen>neuen Ablaufblock 

Beschrieben werden können: 
ü Titel 
ü Beschreibung 

ü Grundsätzlich ist die Gestaltung so 
weit in Ordnung 

ü Aber die Einstellung des Datums ist 



  

 

anhängen ü Datum (ab wann bzw. bis wann soll Eintrag 
sichtbar sein) 

ü Für wen ist dieser Eintrag sichtbar? Optionen 
wie immer: einfach, erweitert 

Beschreibung mit WYSIWYG-Editor, 
Formatierung, Verlinkung, Einbetten von Videos 
etc. möglich 
ü Es gibt die Option, Ablaufblöcke für einzelne 

Gruppen zu erstellen 
ü Dies erfolgt aber über die Rechteeinstellung 

m.E. für den Nutzer verwirrend 
ü Die Erstellung von 

gruppenspezifischen Einträgen über 
die Rechteeinstellung umständlich 

ü Es ist in der Ansicht nicht ersichtlich, 
für wen welcher Eintrag sichtbar ist 
(Stichwort: Rollenwechsel-Funktion) 

>Kursablauf/Startseite>Bearbeit
en einschalten>neue Daten 
anhängen>Datei hochladen 

ü Dateimanager öffnet sich in einem Pop-up 
ü Erlaubte maximale Dateigröße 620 MB 
ü >Datei durchsuchen>senden, dann öffnet sich 

weiteres Pop-up mit >Datei wird 
hochgeladen>Bitte warten 

ü für jeden Dateiupload einzelne Festlegung der 
Zugriffsrechte möglich bzw. notwendig 

ü >Zugriffsrechte>Alle 
Benutzer>lesen/>ändern/>löschen 

ü >Zugriffsrechte>Gruppe {0} aus Raum 
{1}>lesen/>ändern/>löschen 

ü zulässige Dateiformate: ? zumindest .doc, 
.pdf, .zip, .jpg 

ü Upload recht langsam 
ü Nur Einzel-Upload möglich 
ü Zu umständlich und aufwendig 

>Kursablauf/Startseite>Bearbeit
en einschalten>neue Daten 
anhängen>Bildergalerie 

ü Es öffnet sich ein Pop-up zum Bilderupload 
ü Zulässiges Bildformat: jpg 
ü Hinzufügen einer Beschreibung möglich 
ü Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 

ü  

>Kursablauf/Startseite>Bearbeit
en einschalten>neue Daten 
anhängen>Aufgaben 

ü Titel 
ü Kategorie 

o Arbeitsprojekt 
o Entwurf/Implementierung 
o Korrektur/ Ergänzung 
o Lesen 
o Lernen/ Wiederholen 
o Organisatorisches 
o Plattformreparatur 
o Recherche 

ü  



  

 

o Referat 
ü Eingestellt am 
ü Auftraggeber 
ü Aufgabenstellung (WYSIWYG-Editor) 
ü Abgabetermin 
ü Verantwortlich 
ü Status 

o In Planung/ zum Verteilen 
o Gestellt 
o In Bearbeitung 
o Abgelehnt 
o erledigt 

ü Sichtbarkeit 
3.3.  Gestaltung von 

Kursabläufen mit 
Ablaufsteuerung 

 ü Ermöglicht durch Einstellungsoption >sichtbar 
ab/ >sichtbar bis 

ü Nutzung wird aber dadurch 
erschwert, dass es keine Funktion 
Rollenwechsel gibt bzw. keine 
Ansicht, die der Ersteller nutzen 
kann, um Ansicht für Studierenden 
zu prüfen 

3.4.  Verwaltung/ Import von 
SCORM-Kursen 

? 
soll sich unter dem Hauptreiter 
„Autorenumgebung“ finden, 
der aber nicht zu sehen war, 
vermutlich wegen mangelnder 
Berechitgung 

ü SCORM steht für Sharable Content Object 
Reference Model 

ü Idee ist, dass E-Learning Kurse in Ihre 
minimalste Einheit zerlegt werden – die 
einzelnen Medien Objekte 
 

ü Ein Kurs, der Scorm 1.2 konform ist, besteht 
aus einer gezippten Datei, die alle Dateien des 
Lernmaterials (html-text, Bilder, Animationen) 
beinhaltet 

ü in der gepackten Datei befindet sich eine 
Datei (imsmanifest.xml), welche den Kurs in 
seinem Ablauf und Inhaltlicher Strukturierung 
beschreibt 

ü Kurse können in verschiedenen "Lektionen" 
oder "Module" organisiert werden 

ü  Diese nennt der Scorm Standard SCO 
(sharable content object). 

ü Auf der Demo-Seite von metacoon 
wurde nachgeprüft, ob es die 
Funktion gibt 

ü Dort ist der Import von SCORM-
Dateien möglich 



  

 

ü Kurse, die diesem Standard entsprechen, 
können auf die metacoon Plattform geladen 
und dort als Lernmaterial genutzt werden.  

3.5.  Verwaltung beliebiger 
Lernmaterialien im 
Lernmaterial-Pool 

>Dozenten-
Tools>Unterrichtsmaterial 

ü Im Lernmaterial-/ Dokumenten-Pool werden 
Dokumente für Nutzergruppe bereitgestellt 

ü Im Pool können beliebige Materialien 
verwaltet werden: Foliensätze, Word-Dateien, 
PDF-Dokumente bis hin zu komplexen 
HTML-Lernmaterialien oder mit 
metaauthoring produzierten Hypermedia-
Materialien, Folienvorträgen mit 
Audio/Video, Übungen & Tests 

ü Listenansicht aller Materialien 
ü Anzahl der Einträge pro Seite einstellbar 
ü Suchoption 

ü Listenansicht erfolgt alphabetisch, 
keine Option zum Anzeigen nach 
Datum des Hinzufügens 

>Dozenten-
Tools>Unterrichtsmaterial>Eintr
ag erstellen 

ü >Material auswählen oder hochladen: 
o Datei auswählen oder hochladen 

(.doc, .pdf, etc) 
o Weblink eingeben 
o Onyx-Text hochladen (.zip) 
o ElQues-Test hochladen (.mcq) 
o Freie Textseite erstellen 
o HTML-Kurs als ZIP hochladen und 

entpacken 
o Chameleon-Material aus der Liste 

auswählen 
ü >Titel 
ü >Beschreibung (mit WYSIWG-Editor) 
ü >Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 

ü  

>Dozenten-
Tools>Unterrichtsmaterial>Exce
l Export 

ü exportierbare Spalten: 
o Titel 
o Materialbeschreibung 
o Gehört zu Veransatltung 
o Link zum Material 
o Autor/ bereitgestellt von 
o Material auswählen oder hochladen 

ü  



  

 

3.6.  Lernstandsübersichten  ü Scheinbar soll das über die Nutzung von 
HTML-Materialien möglich sein 

ü Aber die Online-Hilfe hat hier nicht wirklich 
aufklären können, wie es funktioniert 

ü Alle Infos aus der Online-Hilfe: 
o „Nutzer haben im dynamisch 

erzeugten HTML viele Funktionen, 
z.B. Lesezeichen, 
Lernstandsübersichten, PDF-
Ausgabe, Crosslinks, ...“ 

o „Die Plattform kann so konfiguriert 
werden, dass die Lernstandsübersicht 
auch für Lehrende zur Verfügung 
steht. (Dies konfiguriert der 
Systemadministrator entsprechend 
der Datenschutzvereinbarung der 
jeweiligen Organistation zentral)“ 

ü  

3.7.  Lernstandsorientierte 
Freischaltung von 
Kursabschnitten 

>Kursablauf/Startseite>Bearbeit
en einschalten>neue Daten 
anhängen>neuen Ablaufblock 
anhängen 

ü siehe auch Gestaltung des Kursablaufs über 
Einstellung der Sichtbarkeit ab einem bzw. bis 
zu einem bestimmten Datum 

ü  

3.8.  Erteilung von 
(Lern)Aufgaben + 
Aufgabenverwaltung 

>Kursüberblick>Kursablauf/Star
tseite>Bearbeiten 
einschalten>neue Daten 
anhängen>Aufgaben 

ü Titel 
ü Kategorie 

o Arbeitsprojekt 
o Entwurf/Implementierung 
o Korrektur/ Ergänzung 
o Lesen 
o Lernen/ Wiederholen 
o Organisatorisches 
o Plattformreparatur 
o Recherche 
o Referat 

ü Eingestellt am 
ü Auftraggeber 
ü Aufgabenstellung (WYSIWYG-Editor) 
ü Abgabetermin 
ü Verantwortlich 

ü  



  

 

ü Status 
o In Planung/ zum Verteilen 
o Gestellt 
o In Bearbeitung 
o Abgelehnt 
o erledigt 

ü Sichtbarkeit 
ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich in 

einem Pop-up) 
>Kursüberblick>Kursablauf/Star
tseite>Bearbeiten 
einschalten>vorhandene Daten 
anhängen>Aufgaben 

ü Auswahl aus bereits angelegten Aufgaben ü  

>Dozenten Tools>Aufgaben ü Aufgabenverwaltung in einer Listenansicht 
aller Aufgaben 

ü Funktionen 
o >Aufgabe anlegen 
o Excel Download 
o Suche 

ü Bei Abgabe der Aufgabe erhält Dozent 
automatische E-Mail-Benachrichtigung: „Die 
Abgabe der Leistung wurde durchgeführt.“ 

ü Siehe hierzu Seite 6 des Anhangs 

>Dozenten 
Tools>Aufgaben>Aufgabe 
anlegen 

ü Titel 
ü Kategorie 

o Arbeitsprojekt 
o Entwurf/Implementierung 
o Korrektur/ Ergänzung 
o Lesen 
o Lernen/ Wiederholen 
o Organisatorisches 
o Plattformreparatur 
o Recherche 
o Referat 

ü Eingestellt am 
ü Auftraggeber 
ü Aufgabenstellung (WYSIWYG-Editor) 
ü Abgabetermin 

ü Aufgabenerteilung überschneidet 
sich, da sie mehrfach angelegt ist -> 
hier könnte metacoon verschlankt 
werden, wie es sich viele Nutzer 
wünschen 



  

 

ü Verantwortlich 
ü Status 

o In Planung/ zum Verteilen 
o Gestellt 
o In Bearbeitung 
o Abgelehnt 
o erledigt 

ü Sichtbarkeit 
ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich in 

einem Pop-up) 
3.9.  Abgabe von Arbeiten/ 

Dokumenten (privat od. 
öffentlich) 

>Raum>Studieren>kursöffentlich
e Studienarbeiten 

ü Listenansicht 
ü Such-Option 
ü Eintrag erstellen 
ü Excel Export 

ü  

>Raum>Studieren>kursöffentlich
e Studienarbeiten>Eintrag 
erstellen 

ü >Notiz-Titel 
ü >Schlagwörter 
ü >Kategorie/ Notizkasten 

o Kursnotiz/Veranstaltungsmitschrift 
o Ideen/ Konzepte 
o Kursarbeit 
o Organisatorisches/ Projektplanung 
o Persönliche Notiz (Achtung, Rechte 

setzen) 
ü >Notiz (WYSIWYG-Editor) 
ü >Sichtbarkeit>einfach/>erweiterbar 

ü  

>Studieren>nichtöffentliche 
Abgabe an Dozenten 

ü Werkzeug hat zwei Funktionen: 
o Lernende können Ergebnisse für 

gestellte Aufgaben abgeben  
o Lehrende können die abgegebenen 

Aufgaben verwalten  
ü Verwendung auch in Projekten, um  

Teilaufgaben an Mitglieder des Projektteams 
zu verteilen 

ü Listenansicht abzugebender Arbeiten 
ü Aufgegliedert nach: >Abgabetitel, 

>Abgebender, >abgegeben bei, >geprüft 

ü  

>Studieren>nichtöffentliche ü >Abgabetitel ü  



  

 

Abgabe an Dozenten>etwas 
abgeben 

ü >Aufgabe auswählen 
ü >Abgebender 
ü >Plan Abgabedatum 
ü >Abgegeben bei 
ü >Kommentar 

3.10.  Feedback-
/Bewertungsfunktionen 

>Kursüberblick>Feedback 
Kursleistung 

ü metacoon bietet eine Feedback- oder 
Bewertungsfunktionen für Aufgaben an 

ü Mit diesen können Lehrende die 
Kursleistungen Ihrer Lernenden 
kommentieren oder bewerten 

ü Feedback kann für die Lernende offengelegt 
werden oder nur als eine "Notiz" für den 
Lehrenden genutzt werden, welche am Ende 
eines Semesters zu einer Gesamtbewertung 
zusammengefasst wird 
 

ü Listenansicht für Leistungsbewertungen 
ü Anzeige der Leistungsbewertung nach: 

o Grundeinstellung: Datum des letzten 
Hinzufügens 

o Alternativ: Studierende(n), Gruppe, 
Kategorie, Kurzbeschreibung, 
Punkte/Note 

ü  

>Kursüberblick>Feedback 
Kursleistung >Eintrag erstellen 
 

ü >für Studierende(n)/>für Gruppe 
ü >Sichtbar für Student(en)* 

o Nein 
o Ja 

ü >Kategorie 
o Vortrag 
o Seminararbeit 
o Prüfungsgespräch 
o Abschlussprüfung 
o Hausaufgabe 

ü >Punkte/Note 
ü >Von Lehrende(n) 
ü >Kurzbeschreibung 
ü >Langbeschreibung 

ü  



  

 

ü >Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 
ü Excel Export 
ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich in 

einem Pop-up) 
>Raum>Studieren>nichtöffentli
che Abgabe an 
Dozenten>Feedback geben 

ü >für Studierende(n)/>für Gruppe 
ü >Sichtbar für Student(en)* 

o Nein 
o Ja 

ü >Kategorie 
o Vortrag 
o Seminararbeit 
o Prüfungsgespräch 
o Abschlussprüfung 
o Hausaufgabe 

ü >Punkte/Note 
ü >Von Lehrende(n) 
ü >Kurzbeschreibung 
ü >Langbeschreibung 
ü >Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 

ü was bedeutet „>Sichtbar für 
Student(en)*“? Sichtbar für den 
Studenten, der abgegeben hat oder 
für alle? Hier wäre kurze Erklärung 
für den Nutzer schön 

ü Warum gibt es jetzt zwei Optionen, 
die Sichtbarkeit einzustellen? 

 

 
Verwaltung von Nutzern und 
Gruppen 

Pfad Beschreibung Anmerkungen 

4.1.  Differenziertes 
Rechtesystem 

 ü Rechtesystem erlaubt u.a.  individuellen 
Zugriff auf:  

o Werkzeuge/ Inhalte 
o Kommunikationsaktivitäten 

ü Rechte können je Raum und Gruppe 
festgelegt werden 

ü Es gibt Räume ohne Rechteverwaltung für 
Einsteiger 

ü Nach bisherigen Eindruck aus den 
Interviews wird es wohl in der Regel 
als zu kompliziert empfunden bzw. 
nicht ausgenutzt 

ü Das Rechtesystem ist zu kompliziert 
gestaltet für den Endanwender 

ü So muss ein Raum-Admin sich 
selbst erlauben, Dateien 
anzuhängen, dabei sollte 
standardmäßig eingestellt sein, dass 
der Raum-Admin alles darf 

ü Die Möglichkeiten die Rechte so 
differenziert einzustellen, sind groß 

ü Zugleich fehlt es aber an der 
Möglichkeit einer Entlastung des 



  

 

Endanwenders, dass das System so 
viel wie möglich selbst regelt, was 
schlüssig ist 

ü Bsp.: Menüs, welche nur für den 
Dozenten bestimmt sind, sollten 
grds. bereits so eingestellt sein, dass 
Studenten keine Rechte haben 

4.2.  Bildung von Gruppen 
(mit oder ohne 
Einschreibefunktion) 

>Verwaltung von Nutzern und 
Gruppen>Veranstaltungsgruppe
n verwalten 

ü Innerhalb von Räumen können 
Veranstaltungen angelegt werden 

ü Hierfür können sich Raumnutzer bewerben 
(oder bei offenen Veranstaltungen sich selbst 
einschreiben) 

ü Veranstaltungen kann man sich als Teilkurse 
oder Kursgruppen im Kursraum vorstellen 

ü Veranstaltungen bieten primär 
Gruppeneinschreibe-Funktionen 

ü Listenansicht 
ü Such-Option 
ü >Liste als Excel-Datei herunterladen 
 

ü  

>Verwaltung von Nutzern und 
Gruppen>Veranstaltungsgrupp
en verwalten >Veranstaltung 
anlegen 

 

Eingabeformular: Veranstaltungsgruppen 
ü >Titel* 
ü >Untertitel 
ü >Name der Arbeitsgruppe* 
ü >Dozenten 
ü >Typ 

o Projekt 
o Kurs/ Fach 
o Weiterbildungsveranstaltung 
o Studentisches Projekt 
o Vorlesung mit Seminar 
o Seminar Kolloqiuum 

ü >Zulassungsart 
o keine Zugangsbeschränkung 
o Zugangsbeschränkung 

ü >Beschreibung 
ü >Ort 

ü  



  

 

ü >Zeit 
ü >Für Klasse/Teilnehmer 
ü >Teilnehmer 
ü >Literatur 
ü >Abschluss/ Leistungsnachweis 
ü >Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 
ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich in 

einem Pop-up) 
4.3.  Einschreibung in 

Veranstaltungsgruppen 
>Raum>Kursablauf>Einschreibu
ng in Veranstaltungsgruppen 

ü >Übersicht über meine bisher belegten 
Veranstaltungen 

ü >Liste meiner laufenden Veranstaltungs-
Anmeldungen 

ü >Liste aller angebotenen Veranstaltungen 
ü Bei Auswahl >Informationen zur 

Veranstaltung 

ü Siehe hierzu Seite 5 des Anhangs 

4.4.  Verwaltung 
Veranstaltungsgruppen 

>Raum>Verwaltung von 
Nutzern und Gruppen> 
Raumnutzer>Veranstaltungsgru
ppen 

ü Mit diesem Werkzeug können 
Veranstaltungsteilnehmer verwaltet werden  

ü noch nicht zugelassene Anmeldungen 
o >ablehnen/>zulassen>Auswahl 

bestätigen 
ü gültige Zulassungen 

o >austragen>Auswahl bestätigen 

ü zugelassene Teilnehmer werden 
nicht automatisch in den Infos der 
Veranstaltung als Teilnehmer 
angezeigt/ hinzugefügt, das muss 
manuell gemacht werden -> 
schlechte Funktionalität 

4.5.  gruppenbasierte 
Informations- und 
Dokumentenverteilung 
(Freigaben, 
Rechtesystem) 

Jeweils bei jedem Beitrag über 
>Sichtbarkeit>einfach/>erweitert
>Bitte wählen Sie eine Gruppe 

ü Einstellbarkeit über jeweilige Sichtbarkeit und 
Möglichkeit des Anlegens von Gruppen 

ü es wird ein Veranstaltungskatalog-Filter im 
Lernmaterial-Pool bereitgestellt (nur hier, 
nicht für andere Werkzeuge) 

ü bestimmte Materialien können so nur 
bestimmten Gruppen zur Verfügung gestellt 
werden. 

ü  

4.6.  Vorgegebene Gruppen + 
gruppenbasierte Rechte 
(auf Werkzeuge) 

 ü Gruppe "alle Nutzer des Raumes"  
o ist mit den geringsten Rechten 

ausgestattet 
o Mitglieder sehen nur einige 

Menüpunkte 
o Haben i.d.R. nur lesenden Zugriff auf 

Informationen, die im Raum zur 

ü  



  

 

Verfügung stehen 
ü Gruppe "Lehrende" 

o Mitglieder haben zusätzliche Rechte 
o können beispielsweise Materialien in 

den Lernmaterialpool des Lernraumes 
laden und Pinnwandeinträge erstellen  

ü Gruppe "Raumadministratoren" 
o dürfen Verwaltungswerkzeuge 

nutzen 
o sehen alle Menüpunkte, die für 

andere Gruppen des Raumes sichtbar 
sind 

o Umfang der Rechte der 
Raumadministratoren wird nur noch 
von den Rechten der 
Systemadministratoren auf der 
Plattformebene überstiegen 

o Dennoch dürfen 
Raumadministratoren an viele 
Einträge keine Dateien anhängen  

ü Nutzer eines Raumes können Mitglieder 
mehrerer Gruppen sein 

ü erhalten jeweils das höchste Recht der 
Gruppen, in denen sie Mitglied sind 

4.7.  Verwaltungstool-Hilfe >Raum>Verwaltung von Nutzern 
und Gruppen> Verwaltungstool-
Hilfe 

ü gehört zum metacoon Hilfe-System 
ü metacoon-Verwaltungs-Werkzeuge im 

Überblick 

ü  

4.8.  Zulassung und Sperrung 
von Nutzern 

>Raum>Verwaltung von Nutzern 
und Gruppen> Plattf.-Nutzer > 
Raum 

ü >unbearbeitete Kurs-/Raumanmeldungen 
anzeigen für Raum: 

ü >eingeschriebene Nutzer anzeigen für Raum: 
ü Optionen:  

o >ablehnen/>zulassen>bestätigen 
o >entfernen>bestätigen 

ü Liste als Excel-Datei herunterladen 

ü  

4.9.  Benutzerlogins 

-> Wer war wann 

>Raum>Verwaltung von Nutzern 
und Gruppen>Benutzerlogins 

ü Login Übersicht 
ü Daten 

o Anzeigename 

ü Hier erhält der jeweilige Raum-
Admin sehr viele Informationen 
über den einzelnen Nutzer 



  

 

online?  o Loginname 
o Angelegt am 
o Logins insgesamt 
o Zuletzt am 
o Raumbesuche 
o Zuletzt am 

ü Denn er weiß nicht nur, wann der 
Nutzer zuletzt und wie oft seinen 
Raum besucht hat, sondern auch, 
wie oft sich der Nutzer überhaupt 
auf der Plattform eingeloggt hat 
und wann zuletzt 

ü Es scheint fraglich, ob der jeweilige 
Raum-Admin diese Daten 
sinnvollerweise braucht oder ob  
hier nicht dem Datenschutz des 
Nutzers mehr Platz gegeben 
werden könnte 

4.10.  Darstellung von Raum-/ 
Plattformgruppen 

>Raum>Verwaltung von Nutzern 
und 
Gruppen>Gruppenverwaltung 

ü Anzeige sämtlicher Gruppen 
(Veranstaltungsgruppen, Gruppen aus den 
Sichtbarkeitseinstellungen, etc.) 

ü >neue Gruppe anlegen 
ü >Excel Export 

ü  

4.11.  Anlegen von Gruppen ü  

4.12.  Verwaltung des Zugriffs 
einzelner Gruppen auf 
verschiedene Menüs 

(individuelle Lern-
/Arbeitsumgebung) 

>Raum>Verwaltung von Nutzern 
und Gruppen> Gruppen-
Zugriffsrechte 
 

ü Gruppen-Elemente: 
ü Auswahl der Benutzergruppe 
ü Einstelloptionen für Komponente: 

o Sichtbar 
o Anlegen 
o Ändern 
o Löschen 
o Datei 
o Verlinkung 
o Forum 
o Umfrage 
o Veröffentlichen 

ü Einstelloptionen für Forum: 
o Sichtbar 
o Anlegen 
o Ändern 
o Löschen 

ü Einstelloptionen für Module / Menüs: 
o Sichtbar 

ü Siehe hierzu Seite 7 des Anhangs 
ü Für jede Benutzergruppe müssen 

die Einstellungen manuell 
vorgenommen werden 

ü Es ist nicht möglich, mehrere 
Benutzergruppen auszuwählen, um 
zeitgleich für diese zusammen die 
gleichen Einstellungen 
vorzunehmen 

ü Das bedeutet sehr viel Aufwand für 
den Lehrenden 

  



  

 

Kommunikations-Funktionen Kategorie Beschreibung Anmerkungen 
5.1.  Pinnwand >Kommunikation>Pinnwand ü Pinnwand wird für wichtige Ankündigungen 

und für die Terminabstimmung genutzt 
ü eignet sich nicht für Diskussionen und nur 

bedingt für die Verteilung von Dokumenten 
ü an Pinnwandeinträge können Dokumente 

angehängt werden 
ü Raumadministrator kann bestimmen, welche 

Gruppe prinzipiell Pinnwandeinträge 
einstellen darf  

ü Im Eingangsraum ist es vergleichbar mit dem 
schwarzen Brett der Bildungseinrichtung bzw. 
des Unternehmens. Hier stellen die 
Plattformbetreuer Pinnwandnachrichten ein, 
welche Kurs- oder Projektraumübergreifend 
wichtig sind 

ü Für jeden Benutzer können auf der Pinnwand 
des Eingangsraums die Einträge aller Räume 
zusammengefasst werden, in welche er/sie 
Mitglied ist und davon nur Einträge, welche 
für den Nutzer freigegeben sind 

ü Mit einem Blick auf die Pinnwand im 
Eingangsraum soll Nutzer Überblick über alle 
Nachrichten der Plattform erhalten 

ü >Nachricht erstellen 
o >Kategorie 

§ Dokumente 
§ Info  
§ Link / Quellen 
§ sonstiges 
§ Spass 
§ wicht. Kurs-Info 

o >Überschrift 
o >Text (WYSIWYG-Editor) 
o >Bild 
o >Benutzer-Info (Autor, Datum) 
o Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 

ü Siehe hierzu Seite 8 des Anhangs 
 



  

 

ü >Excel Export 
ü Suche-Option 
ü Einträge können sortiert werden nach: 

o Kategorie 
o Überschrift 
o Autor 
o Datum 

ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich in 
einem Pop-up) 

5.2.  Umfragen >Kommunikation>Pinnwand>Na
chricht erstellen 
>erstellte Nachricht 
auswählen>Umfrage 
verwalten>Neue Umfrage 
anlegen 

ü Neue Umfrage anlegen (=vermutlich 
Eingabefeld für Titel) 

ü Beschreibung 
ü Anzahl der Einträge 
ü Checkbox Mehrfacheinträge 
ü >Umfrage anlegen 
ü anschließend kommen je nach Anzahl der 

Einträge Felder zur Eingabe der 
Antwortmöglichkeiten für die Umfrage 

ü >Umfrage anlegen 
ü dann kommt der Nutzer auf eine 

Übersichtsseite, auf welcher er die Umfrage 
auswählen muss, um sie anzuhängen und zu 
starten 

ü sehr umständlich gestaltet 

5.3.  Diskussionsforen >Kommunikation>Diskussionsfor
en 

ü Forenübersicht 
ü Verschiedene Such-Optionen 
ü >Neues Forum anlegen 

o >Forum Name 
o >Forum Beschreibung 

Alle Foren als gelesen markieren 
>Forum Beispiel>Neues Thema 

o >Titel 
o Text 
o Einstellungen 

• BBCode 
• Smilies 
• Benachrichtigungsoption 
• Datei anhängen (Dateiname, 

ü Man sieht dem Menü, was für das 
Anlegen eines neuen Themas 
genutzt wird, an, dass es 
(vermutlich) nicht von metaventis 
programmiert wurde 

ü Es weicht vom übrigen Design und 
der Anordnung der Funktionen ab 
(es fehlt die übliche Abbrechen-
Funktion am Ende des 
Eingabeformulars) 



  

 

Beschreibung/Kommentar) 
• Umfrage hinzufügen (Frage, 

Antwort, Dauer der 
Umfrage) 

5.4.  Online-Chat (keine 
Installation auf PC 
notwendig) 

>Kommunikation>Chat ü Abgrenzung Sofortnachrichtendienst: es 
musskein Empfänger angegeben werden- alle 
im Chatraum angemeldeten Benutzer können 
die Nachrichten sofort lesen 

ü Abgrenzung Forum: Chat wird automatisch 
aktualisiert und Nachrichten müssen nicht 
gespeichert werden, um sie anderen Nutzern 
zugänglich zu machen 

ü Listenansicht aller Chaträume 
ü Chat öffnet sich nach Klick auf „>start“ in 

einem Pop-up 
ü >Chatraum anlegen 

o Chatraum Name 
o Beschreibung 
o Bei Inaktivität Nachrichtenempfang 

anhalten nach: 5min-2h 
o Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 

ü Liste als Excel-Datei herunterladen 

ü Chat wird alle 5s aktualisiert, was in 
heutigen Zeiten, wo Software wie 
Skype wohl den Standard darstellt 
und von Lernenden wie Lehrenden 
genutzt werden, sehr langsam ist 

5.5.  Messenger / Plattform-
Mailbox 

Messenger= Sofortnachrichten 
Ganz unten links findet sich eine 
Messenger-Schaltfläche als Brief-
Symbol dargestellt 
 
>Raum>Sofortnachrichten>Nachr
icht erstellen (erscheint nicht 
mehr, aber gab es ganz sicher, da 
die Option  zuvor im Raum 
Netzwerktreffen eingerichtet war 
und sie auch noch in der Online-
Hilfe erwähnt wird) 

ü Messenger-Funktionalitäten erlauben 
Lernenden zu sehen, wer gerade online ist 
bzw. wer gerade online in der gleichen 
Kursumgebung ist 

ü Diesen Personen kann dann eine 
Sofortnachricht / Message gesendet werden, 
welche auf der anderen Seite (fast) sofort 
angezeigt wird und beantwortet werden kann 

ü ist vergleichbar mit einem E-Mail-Ping-Pong, 
wobei die Nachrichten sehr zeitnah, fast 
sofort übermittelt werden. 

 

5.6.  Wer-ist-Online-
Funktion mit 
Messenger 

Schaltfläche ganz unten links, 
dargestellt durch drei Figuren 

ü Hier werden scheinbar alle Nutzer angezeigt, 
die auf der Plattform online sind 

ü Scheint nicht besonders sinnvoll, da 
so jeder jeden einfach anschreiben 
kann 



  

 

ü Vermutlich ist sich die absolute 
Mehrheit nur nicht über diese 
(weitreichende) Funktion bewusst 

5.7.  FAQs >Raum>Kursüberblick>FAQ ü Oftmals tauchen im Verlauf eines Projektes 
oder einer Lernveranstaltung die gleichen 
Fragen immer wieder auf 

ü Um Zeitaufwand für ihre Beantwortung zu 
minimieren, kann hier eine Liste häufig 
gestellter Fragen in den Lernraum 
aufgenommen werden 
 

ü Listenansicht 
ü Suche 
ü >FAQ erstellen 

o >Begriff 
o >Frage (WYSIWYG-Editor) 
o >Fragender 
o >Antwort 
o >Antwortender 
o >Datum 
o Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 

ü >Excel Export 

ü Felder >Fragender und 
>Antwortender scheinen überflüssig 

5.8.  Gruppen-E-Mail-
Verteiler 

>Raum>Kommunikation>Gruppe
n-Mailverteiler 

ü  ü  

5.9.  Newsletter >Raum>Dozenten Tools>eMails 
u. Newsletter 

ü Newsletter-Werkzeug bietet Möglichkeit, E-
Mails an Raumnutzer oder Gruppen von 
Raumnutzern (alle Nutzer im Raum, alle 
Lehrenden, spezielle Kurs-/Projektgruppen) 
zu versenden 

ü Im Gegensatz zum Werkzeug 
"Gruppenmailverteiler" werden die 
Nachrichten über den Server der 
Lernplattform versandt 

ü Newsletter muss daher nicht über Mail-
Programme wie etwa Outlook Express oder 
Mozilla Thunderbird verschickt werden 

ü bietet verschiedene Vorteile: einschlägige 

ü  



  

 

Mailprogramme lassen i.d.R nur eine 
begrenzte Anzahl von Empfängern zu; 
außerdem läuft Mailversand einmal ausgelöst 
völlig unabhängig von Ihrer Netzanbindung. 

ü Listenansicht 
ü Suche 
ü >Eintrag erstellen 
ü >Liste als Excel-Datei herunterladen 

>Raum>Dozenten Tools>eMails 
u. Newsletter>Eintrag erstellen 

ü Betreff 
ü Mailtext 
ü Empfänger>Empfänger auswählen->(Einzel- 

oder Gesamt)Wahl aus den Nutzern der 
bestehenden Benutzergruppen 

ü Beschreibung 
o >Art (>Information, >Aufgabe) 
o Autor 
o Erstellt am 
o Beschreibung 

ü angehängte Dateien und Verweise 
ü Sichtbarkeit>einfach/>erweitert 
ü Datei anhängen (Dateimanager öffnet sich in 

einem Pop-up) 

ü  

  
Übungen und Tests Pfad Beschreibung Anmerkungen 
6.1.  Einbindung von 

Fragebögen in Online-
Kursmaterial 

 ü Siehe hierzu Funktionalitäten der 
metaauthoring Tools ElQues und Onyx 

 

6.2.  Übungen und Tests 
erstellen – metaauthoring 
ElQues 

 ü ElQues ist ein System zur Erstellung und 
Durchführung von Übungen und Tests / 
Online-Prüfungen nach dem QTI-Standard 
(internationaler E-Learning-Standard zum 
Austausch von Übungen und Tests).  

ü Lehrende / E-Learning-Autoren können mit 
dem Editor Fragebögen erstellen und diese in 

ü Merkwürdig ist folgende Mitteilung 
in der Online-Hilfe: „Achtung, 
dieser Artikel beschreibt ein 
überholtes Werkzeug. Bitte nutzen 
Sie zur Erstellung von Tests und 
Übungen den metaauthoring Onyx 
Editor“ 



  

 

ihren virtuellen Kursräumen einstellen 
ü Fragebögen können als Selbsttest oder als 

Prüfung / Test verwendet werden 

ü Warum wird dann im Menü noch 
ElQues verwendet bzw. 
angeboten? 

>Raum>Dozenten 
Tools>Auswertung ElQues 

ü Lehrenden steht eine Auswertungsfunktion 
zur Verfügung, welche je Teilnehmer und 
Frage die Anzahl der erreichten Punkte sowie 
falsche und richtige Antworten zeigt 

ü Folgende Fragetypen können erstellt und zu 
Fragebögen zusammengestellt werden: 

o Multiple Choice, aus mehreren 
vorgegebenen Antworten ist eine 
auszuwählen.  

o Multiple-Response, aus mehreren 
vorgegebenen Antworten können 
mehrere ausgewählt werden  

o Hot-Spot, auf einem Objekte ist 
innerhalb eines bestimmten Bereiches 
zu klicken  

o Drag&Drop, es müssen Objekte 
einander zugeordnet werden  

o Ordered-Objects, es müssen Objekte 
in die richtige Reihenfolge gebracht 
werden  

o Fill-in-the-Blank, es muß ein 
Lückentext ausgefüllt werden  

ü Übungs- und Testwerkzeug besteht aus:  

o Editor, welcher auf dem PC der 
Autoren installiert wird (Java)  

o dem Werkzeug Lernmaterial 
arrangieren mit dem die Fragebögen 
und andere Lernmaterial-Stücke auf 
die Lernplattform hochgeladen und 
zu Kursmaterialien arrangiert werden  

o dem Lernmaterial-Pool des jeweiligen 
Kursraums, in welchem die fertig 
produzierten Lernmaterialien für eine 

ü Es scheint unsicher, inwiefern die 
Angaben der Online-Hilfe hier noch 
tatsächlich stimmen 



  

 

Kursgruppe eingestellt werden 
(Fragebögen werden in Flash 
abgespielt)  

o dem Auswerte-Modul für Übungen 
und Tests 

6.3.  Übungen und Tests 
erstellen – metaauthoring 
Onyx 

>Raum>Dozenten 
Tools>Auswertung Onyx 

ü metaauthoring Onyx ein System zur 
Erstellung und Durchführung von Übungen 
und Tests / Online-Prüfungen nach dem QTI-
Standard (internationaler E-Learning-Standard 
zum Austausch von Übungen und Tests).  

ü Lehrende / E-Learning-Autoren können mit 
dem Editor offline Fragebögen erstellen und 
diese in ihren virtuellen Kursräumen einstellen 

ü Fragebögen können als Selbsttest oder als 
Prüfung / Test verwendet werden 

ü Lernplattform ermöglicht eine automatische 
Auswertung von Onyx Tests und Übungen 

 

ü Werkzeug besteht aus:  
o einem Editor, welcher auf dem PC 

der Autoren installiert wird (Java)  
o dem Lernmaterial-Pool des jeweiligen 

Kursraums, in welchem die fertig 
produzierten Lernmaterialien für eine 
Kursgruppe eingestellt werden.  

o dem Auswertungs-Modul für 
Übungen und Tests auf der 
Lernplattform  

 

  
Kooperative Recherche und 
Autorenwerkzeuge 

 Beschreibung Anmerkung 

7.1.  Bibliotheksangebote / 
Recherche- und 

>kooperative 
Recherche>Bibliotheksangebote 

ü Werkzeug dient zur 
Veröffentlichung/Offenlegung von 

ü Recherche der Studierenden soll 
selbständig erfolgen -> dann ist es 



  

 

Infoquellen 
Link: 
http://elearning3.uni-
weimar.de/thuerhs/mod
ules/mcswiki_de/index.p
hp/Werkzeug:_Bibliothek
sangebote_/_Recherche-
_und_Infoquellen 

Informationsquellen.  für den Dozenten aber einfacher, 
alle Informationen in ein Word-
Dokument zu schreiben und dieses 
hochzuladen 

7.2.  kooperative Erstellung 
von Nachschlagewerken 
und 
Literaturverzeichnissen 

 ü metacoon Nachschlagewerke werden 
einerseits für die Kooperative Recherche in 
Projekten, Kursen oder Unternehmen 
verwendet, andererseits werden sie als 
Autorenwerkzeuge eingesetzt 

ü Begriffe und Definitionen aus den 
Nachschlagewerken können im Chameleon-
Hypertext-Kursmaterial verlinkt werden. 

ü metacoon bietet grundsätzlich 2 
verschiedene Typen von 
Nachschlagewerken: Literaturverzeichnis, 
Nachschlagewerk 

ü Alle Nachschlagewerke können in den 
metacoon-XML-Kursmaterialien 
eingebunden werden 

ü  

>kooperative 
Recherche>Literatur-Verzeichnis 

ü Struktur des Literaturverzeichnis entspricht 
BibTeX:  

o Gesamtübersicht 
o Aufsatz im Sammelwerk  
o Buch  
o Hochschulschrift  
o Journalartikel  
o Kongressartikel  
o Technischer Report  
o Handbuch (z.B. Software-

Bedienhandbuch)  
o Webseite  

ü Siehe hierzu Seite 9 des Anhangs 

>kooperative Recherche>NW: ü Nachschlagewerk-Typen: 
o >Glossar (Begriffsdefinitionen, 

 



  

 

Methodenbeschreibungen, ...)  
o >Persönlichkeiten (berühmte 

Forscher, Künstler oder aktuell 
führende Köpfe des Fachgebiets)  

o Veranstaltungen (wichtige 
>Kongresse, Tagungen, Workshops 
des Fachgebietes)  

o >Standards und Richtlinien (z.B. 
Gesetze, Vorschriften, DIN-/ISO-
Standards, ...)  

o >Projekte/Programme (z.B. die 
interessantesten F&E-Projekte oder 
relevante Förderprogramme)  

o >Organisationen (z.B. die 
wichtigsten 
Forschungseinrichtungen und 
Firmen auf dem Fachgebiet) 

o >Produkte 

7.3.  metacoon Chameleon 
(auch mcTransformer 
genannt)  

 ü vollständige Formel-Unterstützung (Eingabe 
mit OpenOffice-Editor, je nach 
Browserfähigkeiten als MathML oder Bild) 

ü ist ein Plugin für OpenOffice 
ü erlaubt, XML-Lernmaterialien nach dem 

[SCORM]-Standard zu produzieren und als 
Multimedia-Lernmaterial online und als 
hochwertige PDFs für den Druck 
auszugeben 

ü Mit metacoon Chameleon wid letztendlich 
ein kompaktes Paket eines angefertigtem 
Lernmaterials erstellt, das dann durch das 
LMS weiterverarbeitet wird 

ü semantische Auszeichnung (Einleitung, 
Beispiel, Definition, …) 

ü Tabellen, Listen und andere 
Strukturelemente 

ü Integration von Medien (Bilder, Videos, 

ü Wohl nur geringer Nutzen, insofern 
die große Mehrheit wohl Microsoft 
Word benutzt 



  

 

Animationen, Simulationen, Audio) 
ü Integration von PDFs oder anderen 

eingefügten Dokumenten 
ü Integration von Nachschlagewerken, 

Literaturdatenbank 
7.4.  Erstellung von 

Webvorträgen  
ü Wo zu finden? 

o Die metacoon-
Autorenumgebung 
sollte der 
Plattformadministrat
or im Eingangsraum 
unter dem 
Reitermenü 
"Authoring" 
eingerichtet haben 

o Wenn dies anders 
eingerichtet ist, muss 
man sich an den 
Plattformbetreuer 
wenden 

o In der Regel muss 
man durch diesen für 
die 
Autorenumgebung 
zugelassen werden 

o In der 
Autorenumgebung 
findet sich der 
Menüpunkt 
"Webvorträge“ 

§ Neues Video 
hochladen  

§ Neuen 
Webvortrag 
erstellen  

§ Liste 
vorhandener 

ü Webvorträge sind die am kostengünstigsten 
zu produzierenden Lernmaterialien 

ü In metacoon können Audio- und Video-
Webvorträge erstellt werden 

ü Fast alle Lehrenden erstellen Foliensätze für 
Ihre Vorträge. 

ü Wird der Vortrag auf Video - oder nur 
Audio aufgenommen, kann man mit dem 
metacoon-Webvertrags-Generator daraus 
Online-Webvorträge erstellen 

ü Webpräsentation für Folien mit Sprechertext 
(Audio) lassen sich auch mit Produkten wie 
Powerpoint leicht erstellen und auf die 
metacoon-Lernplattform hochladen  

ü Möchte man einen auf allen Rechnerarten 
abspielbaren Vortrag produzieren, kann der 
Webvortrag mit metacoon erstellt werden 

ü Lernenden benötigen zum Abspielen 
entweder den Windows-Media-Player oder 
den Real-Player.  

ü weiterer Vorteil des metacoon-Webvortrags 
ist das Streaming: Audio- oder Videodatei 
wird geladen, während der Kursteilnehmer 
schon den ersten Teil des Vortrags sieht 

ü Streaming passt sich der 
Netzwerkverbindung an - bei langsamen 
Verbindungen wird die Tonqualität reduziert 
oder das Video "ruckelt" etwas mehr.  

ü Mindestvoraussetzung für Webvorträge 
(audio) ist ein ISDN-Anschluss (56K 
Modem-Anschluss sind nur im Einzelfällen 
für Audio- 

ü Kritik: diese Funktion ist den 
Lehrenden wohl i.d.R. gar nicht 
zugänglich bzw. bekannt, weil man 
zuerst als Autor freigeschaltet 
werden muss 

ü Und das geschieht nur auf Anfrage 
beim Plattformbetreuer 

ü Die Hürde zur Benutzung ist somit 
recht hoch 



  

 

Webvorträg
e  

 

Vorträge möglich)  
 

ü Bei der Erstellung sind u.a. folgende 
Funktionen/Angaben möglich:  

o Vortragstitel, Dozent, 
Beschreibung, Stichwörter 

o Gruppierung der Webvorträge im 
Bereich "Ordner  

o Upload eines Titelbilds sowie eines 
PDF-Handouts 

    
Integration in IT-Infrastruktur Pfad Beschreibung Anmerkung 
8.1.  Anbindung an zentrale 

Authentifizierung (z. B. 
LDAP, NIS) 

   

8.2.  Schnittstellen zu 
Verwaltungssystemen für 
Nutzerdatenimport 

   

8.3.  Anbindung an 
Kursverwaltung 

   

8.4.  Anbindung an 
Portalsystem (Liferay 
Portal) 

   

 


